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Bild 1: (Anja Köhler, Schwäbische Zeitung) 8.10.2006 Bürgermeisterwahl

Glücklich und erleichtert: Wahlsieger Rolf Müller mit Ehefrau Gabriele und Tochter Christina

Bild 2: (Jens Lindenmüller, Schwäbische Zeitung) 10.11.2006 
Einweihung Dorfgemeinschaftshaus und Feuerwehrhaus in Oberdorf. Ein historischer Moment. Mit der Schlüsselübergabe von Bürgermeister
Rolf Müller (r.) an den Vorsitzenden des DGH-Vereins Franz-Josef Dillmann (l.) geht der Traum in Erfüllung. Im Hintergrund vom Förderverein
Karl Kraus (2.v.l.), Dr. Wolfgang Fischer (Mitte) und Kreisbrandmeister Henning Nöh

Bild 3: (Jens Lindenmüller, Schwäbische Zeitung) 30.4.2006 
Mit den beiden Unterschriften der Bürgermeister Ambrogio Repetto (l.) und Rolf Müller (r.) wird in einem ereignisreichen Festakt in
Langenargen die italienisch-deutsche Partnerschaft zwischen den Gemeinden Langenargen und Noli besiegelt 

Bild 4: (Volker Geiling, Südkurier) 4.11.2006
Langenargen und Bois-le-Roi feiern 15 Jahre Partnerschaft. Bürgermeister Rolf Müller überreicht die Langenargener Wappenfahne seiner
Amtskollegin Nicole Delporte, umrahmt von den Vorsitzenden der Partnerschaftsvereine Evelyne Schönfeld (l.) und Rosemarie Christ (r.)

Bild 5: Partnerschaftsurkunde über die italienisch-deutsche Partnerschaft der Partnergemeinden Noli und Langenargen

Wir danken der Sparkasse Bodensee, Friedrichshafen, für die freundliche finanzielle Unterstützung 



Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

der Dalai Lama sagte etwas sehr Wichtiges:
„Hass, Wut, Angst und schlechte Laune verengen unser Sichtfeld. Wir merken nicht mehr, wie
unendlich gut wir es haben.“ Er empfiehlt zurückzutreten und die Perspektive zu öffnen. Das
erlaubt wieder zu lächeln.

Natürlich wissen wir, dass immer etwas noch besser gemacht werden könnte. Natürlich wissen
wir, dass zu viele Autos an den Wohnhäusern mit viel zu hoher Geschwindigkeit vorbei fahren.
Natürlich könnten wir …. – eventuell aber auch zu Lasten von anderen.

Bleiben wir aber realistisch. Die Realität besteht immer aus Licht und Schatten, Stärken und
Schwächen. Wir haben so unendlich Vieles, was wir lieben können und was uns stolz machen
darf – auch oder insbesondere in Langenargen. Wir haben viele Gründe zu lächeln wie der Dalai
Lama sagt.

Im vergangenen Jahr haben wir wieder vieles erreicht, um das uns andere beneiden. Ich denke
zum Beispiel an den Bau des Dorfgemeinschaftshauses in Oberdorf. Aber auch vielfältige
Aktivitäten von Mitbürgerinnen und Mitbürgern, von Vereinen und Organisationen, die mit
ihren Initiativen geholfen und soziale Wärme geschaffen haben. Sie haben dazu beigetragen,
dass Langenargen ein lebens- und liebenswerter Ort ist. Ihnen gebührt ein herzliches
Dankeschön.

Kommunalpolitisch liegt ein sehr bewegtes Jahr hinter uns. Ich möchte mich – auch im Namen
meiner Frau – bei Ihnen nochmals sehr herzlich für Ihr Vertrauen bedanken.

Ihr

Rolf Müller, Bürgermeister
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5.1. Die Oberdorfer Theatergruppe spielt sich 7 x in aus-
verkauften Häusern mit ihrem Stück „Ein durchsichtiger
Schwindel“ in die Herzen der Zuschauer

8.-29.1. Die Produzentengalerie zeigt Bilder und Holzskulp-
turen im Kavalierhaus von drei Kunstschaffenden aus dem
Allgäu 

Skulpturen von
Georg Rabus
Bartenschlager
und Susanne
Müller (Skulptur
rechts), sowie
Bilder von
Rosemarie
Elisabeth Luise
Pohl

9.1. Jahresempfang auf Schloss Montfort mit beeindruck-
enden Berichten der französischen und deutschen Paten-
kompanien über ihre Auslandseinsätze und Ehrungen 
verdienter Sportler

Bürgermeister Rolf Müller ehrt Stefan Löffler und Janine
Sauter, die Förderpreisträger der Franz-Josef-Krayer-
Stiftung

9.1. Der Dreikönigsempfang der Seniorenbegegnungs-
stätte lockt wieder viele Gäste in den Münzhof

15.1. Der TV Langenargen richtet das Vorrundenturnier
der weiblichen Jugend Jahrgang 1990 des Deutschen
Länderpokals 2006 im Sportzentrum aus

Ihr Heimspiel
machen die
„Württemberg-
Mädels“ zum
Erfolg und 
marschieren 
zum
Länderpokal-
Bundesfinale 

15.1. Das Sakrament der Firmung spendet Weihbischof Dr.
Johannes Kreidler 60 Jugendlichen in der St. Martin-Kirche

15.1. Die Mitglieder der Abteilung Reiten & Fahren der
Sportfreunde Oberdorf wählen Christoph Kugel wieder
einstimmig zum 1. Vorsitzenden

26.1. Auf Hochtouren laufen trotz eisiger Kälte die
Bauarbeiten zur Erschließung des neuen Wohngebiets
„Gräbenen V“

Bürgermeister Rolf Müller dankt Karl-Josef Fassnacht
(Ingenieurbüro) und Bernd Linsel (STEG) 

27./28.1. Von 27 Teilnehmern der JMS am Regional-
wettbewerb „Jugend musiziert“ erhalten 14 Nachwuchs-
musiker einen 1. Preis und qualifizieren sich für den
Landeswettbewerb 

28.1. Der 19 Meter hohe Narrenbaum wird mit einem sprit-
zigen Programm aufgestellt

29.1. Beim traditionellen Senatorenball feiern die Senatoren
der Narrenzunft ihren 50. Geburtstag mit Musik und Gaudi

29.1. Närrische Stimmung bringen 3000 Hästräger aus 55
Zünften und Kapellen zu den 10000 Zuschauern beim
Umzug durchs Städtle

11J a n u a r
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30.1. Der Technische Ausschuss tagt

30.1. Aus dem Gemeinderat 
- Entscheidung über Haushaltsplan und

Haushaltssatzung 2006 sowie Wirtschaftspläne 2006
- Arbeitsvergabe für das Dorfgemeinschafts- und

Feuerwehrhaus Oberdorf 
- Zur Nachfolgerin der Kulturreferentin Anja Ruff 

wird Stefanie Wex gewählt

2.2. Christoph Brugger wird zum neuen Obmann des
Ortsbauernverbandes Langenargen gewählt

3.2. In der Jahreshauptversammlung des Fußballvereins
Langenargen wird Wolfram Fendt als 1. Vorsitzender
bestätigt

4.2. Mit einer schaurig-schönen Geisternacht feiern die
Schussengeister ihr 50-jähriges Bestehen 

5.-26.2. Doppelausstellung in der Produzentengalerie im
Kavalierhaus mit Malerei von Monika Walter und Ulrike
Albiez

8.2. Mit 2,31 m ist der Wasserstandspegel im Bodensee
nur noch 5 cm vom historischen Tiefstand 1858 entfernt

9.2. Durch den Bau des Bodenfilterbeckens zur Regen-
entwässerung wird das Wasser noch sauberer

Bürgermeister Müller mit Vertretern des Ingenieurbüros
Fassnacht, des Bauunternehmens Zwisler, des Landrats-
amtes und Naturschutzbundes beim Ortstermin

9.2. In der Verbandsversammlung wird dem Erhalt des
Baurechtsamtes zugestimmt

10.2. Die Mitglieder des Wintersportvereins wählen Rein-
hold Terwart wieder einstimmig zum 1. Vorsitzenden

11.2. Die „IG Bierkeller-Waldeck“ verwöhnt ihre Senioren/-
Innen beim traditionellen Nachmittag im Schützenhaus
mit einem närrischen Programm

Bürgermeister Rolf Müller bei seiner „Bütt“

12.2. Beifall für „Inszenierung“ und närrische Predigt
während des stilvollen Narren-Gottesdienstes in der St.
Martin-Kirche 

20.2. Der Technische Ausschuss tagt

20.2. Aus dem Gemeinderat, u.a. 
- Ausbau des Mooser Weges zwischen Bahnübergang

und Schützenweg
- Gestaltung des Platzes vor dem Zollhaus mit einer

Windrose
- Anbau eines Lagerraumes an das bestehende Gebäude

der Feuerwehr in Langenargen
- Verbesserung der Spielplätze 
- Neufassung der Rechtsverordnung über die Festsetzung

der Gebühren für das Parken in Zonen mit Parkschein-
automaten - Parkplatz beim Bahnhof 

23.2. Närrische Gemeinderatssitzung mit Rathaussturm 

Bürgermeister Rolf
Müller mit
Zunftmeister Barney
Hildebrandt (l.) bei
der Rathausübergabe

25.2. Bei der originellen Oberdorfer Straßenfasnet steht
das ganze Dorf Kopf

Seit 20 Jahren sammeln die fleißigen Frauen des Kath.
Frauenbundes rd. 50.000 €, um damit soziales Engage-
ment zu unterstützen

22F E B R UA R
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1.3. Stefanie Wex tritt ihre Stelle
als Kulturreferentin im Amt für 
Tourismus und Marketing an 

1.3. Der Markting-Ausschuss tagt 

1.3. Der ESC Langenargen III mit Lothar Frick, Ewald
Göppinger, Christian Strodel und Alfons Göppinger ge-
winnt die Meisterschaft und steigt in die 2. Bundesliga Süd auf

4.3. Übers Wochenende 
fallen gut 40 cm Schnee 
auch in Langenargen 

10.3. Dr. Gerhard Moll wird in der Hauptversammlung der
DLRG in seinem Amt als 1. Vorsitzender bestätigt

15.3. In der Hauptversammlung der Seniorenbegegnungs-
stätte wird Reinhold Terwart wieder zum 1. Vorsitzenden
gewählt 

16.3. Mit dem neu gegründeten Verein „Europa-Union
Deutschland - Kreisverband Bodenseekreis“, dessen 1.
Vorsitzender Bürgermeister Rolf Müller ist, macht sich die
Bodenseeregion für Europa stark

16.3. Bei Horst Trick (Mitte), stv. Vorsitzender der Franz-
Josef-Krayer-Stiftung, bedanken sich Schulleiter Wolfgang
Maurer und Büchereileiterin Ruth Schneider für die 2000-
Euro-Spende, mit der „Medienkisten“ mit Lehrmaterial
angeschafft werden

16.3. Langenargener Saxofonquartett musiziert in der
Reihe „Junge Künstler“ im Graf-Zeppelin-Haus in
Friedrichshafen

18.3. Die Mitglieder des Yacht-Clubs Langenargen wählen
Michael Nöltge zum 1. Vorsitzenden

18.3. Der Sozialverband VdK wählt Siegfried Meinke wie-
der zum 1. Vorsitzenden

18.3. Michael Zell löst Franz-Josef Dillmann nach 20
Jahren als 1. Vorsitzenden der Sportfreunde Oberdorf ab 

19.3. Die Ev. Kirchengemeinde begeht das Fest der Konfir-
mation

20.3. Aus dem Gemeinderat 
- Beratung über baulichen Investitionsbedarf im

Strandbad  
- Darstellung der Finanzsituation und der freiwilligen

Aufgaben in der Gemeinde 
- Energiezentrale für Schule/Festhalle/Lehrschwimm-

becken
- Teilnahme an der Bündelausschreibung 2007/2008 

für den kommunalen Strombedarf
- Berichte der Partnerschaftsvereine Bois-le-Roi, Noli 

und der Bücherei

20./21.3. Der Tourismus- und Wirtschaftsraum Ostschweiz
stellt sich mit seiner neuen Infotainment-Show „Just
more“ im Schloss Montfort vor  

21.3. In der Mitgliederversammlung des MGV Frohsinn
wird Klaus Pomrenke in seinem Amt als 1. Vorsitzender
bestätigt

24.3. Richtfest für den 1,25 Mio. € Bau des Dorfgemein-
schaftshauses mit Feuerwehrhaus in Oberdorf

24.3. Beim Richtfest für das Dorfgemeinschaftshaus über-
gibt Bürgermeister Rolf Müller im Auftrag des Minister-
präsidenten Günther Oettinger an Franz-Josef Dillmann
(rechts mit Gattin Rosa Maria) die Verleihungsurkunde
und Ehrennadel des Landes Baden-Württemberg für sein
Engagement bei der Mitgestaltung des Vereins- und Dorf-
lebens in Oberdorf

33M Ä R Z
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24.3. In der Uferanlage wird mit der Sanierung des Brunnens
begonnen

24.3. Die Mitglieder der Tierfreunde Bodenseekreis be-
stätigen Ulrike Denninger in ihrem Amt als 1. Vorsitzende

25.3. Vor einem interessierten Fachpublikum wird bei der
5. Kinderheilkundetagung im Schloss Montfort über
„Aktuelle STIKO - Empfehlungen - Trends für die nahe
Zukunft“ referiert

25.3. In der Generalversammlung der Soldatenkameradschaft
Langenargen wird Hans-Günther Moser als 1. Vorsitzen-
der wieder gewählt 

25.3. Beim 1. Jahreskonzert geben die rd. 20 Musiker der
„BigBand LA“ eine mitreißende Vorführung im Münzhof

29.3. Rosi Christ wird in der Jahreshauptversammlung 
des Partnerschaftsvereins Langenargen - Bois-le-Roi als 
1. Vorsitzende wieder bestätigt

30.3. Karl Kraus wird in der Hauptversammlung wieder
zum 1. Vorsitzenden des Fördervereins Dorfgemein-
schaftshaus gewählt 

30.3. Franz-Josef Dillmann wird in der neu gegründeten
Betreiberorganisation „Verein Dorfgemeinschaftshaus
Oberdorf“ zum 1. Voritzenden gewählt

Die Bücherei im Münzhof verlieh ‘05 insgesamt 47.978 Medien 

31.3.-2.4. Martin Teich (ganz links) erzielt beim Landes-
wettbewerb „Jugend musiziert“ in der Solowertung einen
1. Preis und qualifiziert sich für den Bundeswettbewerb;
„Mit sehr gutem Erfolg teilgenommen“ haben alle
Saxophonisten des Saxophon 12-tett der JMS 

1.4. In das gemeindeeigene Atelier im Kavalierhaus zieht
Josef Bücheler als 18. Stipendiat ein

3.4. Aus dem Stiftungsrat „Hospital zum Hl. Geist“
- Feststellung der Jahresrechnung 2004
- Wirtschaftsplan 2006 
- Bericht des Heimleiters Reinhard Zünder, u. a. wird zum

2. Mal dem Altenheim „Hospital zum Hl. Geist“ das
„Qualitätssiegel für Pflegeheime“ verliehen

5.4. Zum 6. Unternehmerstammtisch lädt Bürgermeister
Rolf Müller ein 

5.4. Kinder und Jugendliche der Jugendmusikschule
führen vor begeistertem Publikum das Kindermusical
„Zwerg Rappeltanz“ auf 

5.4. Der Partnerschaftsverein Bois-le-Roi - Langenargen
erhält für das Kindermusical „Pigeon vole - Ein Floh in
geheimer Mission“ den 2. Preis der Robert-Bosch-Stiftung
für bürgerschaftliches Engagement in deutsch-französi-
schen Städte- und Gemeindepartnerschaften 

(v.l.n.r.: Generalkonsul Henri Reynaud, Dr. Löffler, Rosi Christ,
Claudia Otto, Evelyne Schönfeld, Didier Delepeller und
Dieter Berg, bei der Preisübergabe im Neuen Schloss in
Stuttgart)

8.4. NABU, BUND und Angler pflanzen an der Argen 3000
Büsche für einen neuen Auwald

9.4. Die Fraueninitiative führt ihre Idee mit einem bekranz-
ten „Osterbrunnen“ weiter 

9.4. Im 30. Jubiläumsjahr krönt das Museum mit der
Sommerausstellung „Franz Anton Maulbertsch und sein
Kreis in Mähren“ seine über 40 Ausstellungen 

10.4. Langenargen stellt 5 neue Wanderwegtafeln im Land-
schaftspark Bodensee-Oberschwaben auf 

(v.l.n.r.: Ortsbaumeister Gonser, Projektleiter Beuerle vom
Regionalverband, Bürgermeister Müller, Projektleiter
Stottele und Tourismus-Chef Jost)

44A P R I L
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11.4. Beim Spielplatz Kiefernweg pflanzen 2 Ehepaare ihre
„Hochzeitsbäume“

17.+23.4. In den Kath. Kirchengemeinden St. Wendelin
und St. Martin wird das Fest der Ersten Hl. Kommunion
gefeiert

20.4. Die von der Franz-Josef-Krayer-Stiftung bezuschuss-
te Tumblingbahn wird von den Turnmädchen des TV 02
Langenargen in Beschlag genommen 

24.4. Aus dem Gemeinderat
- Ganztagsbetreuung an der Franz-Anton-Maulbertsch-

Schule, im Kindergarten und im „Rumpelstilzchen“
- Umbau und Erweiterung der Turn- und Festhalle
- Verschmelzung der WFG Region Friedrichshafen und

der WFG Westlicher Bodensee zur WFB Wirtschafts-
förderung Bodenseekreis 

- Arbeitsvergaben für den Bau des Dorfgemeinschaftshauses
- Übertragung von Haushaltsresten ins Haushaltsjahr 2006
- Neue Mietverträge für Kopiergeräte
- Bauangelegenheiten

26.4. Bürgermeister Rolf Müller lädt die Langenargener
Jugendlichen zum Gespräch in den „TREFF“ ein 

29.4.-1.5. Großes Programm bei der Partnerschaftsfeier mit
der neuen italienischen Partnerstadt Noli 

Als Zeichen der Partnerschaft pflanzen Ambrogio Repetto
(r.) und Rolf Müller (l.) im Hof der Franz-Anton-
Maulbertsch-Schule einen Kirschbaum

29./30.4. Die Kläranlage des Abwasserzweckverbandes
Kressbronn a.B. - Langenargen präsentiert sich bei einem
„Tag der offenen Tür“

Die Gemeinde bringt einen 8-seitigen Image-Flyer in
Deutsch, Italienisch, Französisch und Englisch heraus

1.5. Bei schönstem Wetter stellen Mitglieder des Fan-
farenzuges „König Wilhelm“ und Gemeindebauhof-
Mitarbeiter auf dem Uhlandplatz den Maibaum auf 

1.5. Rund 60 Gäste aus der italienischen Partnerstadt Noli
verlassen nach der großartigen Partnerschaftsfeier in der
„Sonnenstube am Bodensee“ ihre Gastgeber

2.5. Regierungspräsident Hubert Wicker zeigt sich bei sei-
nem Museumsbesuch beeindruckt von den Sammlungen,
die Tschechien für die diesjährige Sommerausstellung dem
Museum anvertraut

(v.l.n.r.: Bürgermeister Rolf Müller, Reg.Präsident Hubert
Wicker, Reinhold Terwart stv. Museumsverein-Vor-
sitzender, Museumsleiter Prof. Eduard Hindelang) 

2.5. Aus der Verbandsversammlung des Zweckverbandes
Abwasserreinigung Kressbronn a.B.-Langenargen
- Satzungsbeschluss zur Änderung der Satzung des

Zweckverbandes Abwasserreinigung Kressbronn a.B.-
Langenargen 

- Feststellung der Jahresrechnung 2005
- Vergabebeschluss zur Anschaffung einer Siloxan-

entfernungsanlage
- Kostenfeststellung großer Bauvorhaben
- Bekanntgabe des GPA-Prüfungsberichts 2001-2004
- Ermächtigung der Verbandsverwaltung zur Kredit-

umschuldung

3.5. In der ‚fams’ werden 54 und in der Grundschule
Oberdorf 9 Kinder zur Einschulung angemeldet

3.5. Bürgermeister Rolf
Müller (li) und
Mitarbeiter des Bauhofs
setzen die neuen
Partnerschaftsschilder
an den Ortseingängen

4.5. Die restaurierten Brunnen in den Uferanlagen spru-
deln wieder 

55M A I
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5.5. Mit Bravour meistern die Freiwillige Feuerwehr
Langenargen und der angeschlossene Löschzug Oberdorf
ihre schwierige Hauptübung an der Franz-Anton-
Maulbertsch-Schule

6.5. In der Frühlingssonne wird auf dem Flohmarkt am
Marktplatz so manches Schnäppchen gemacht 

7.5. Bischof Gebhard Fürst (l.) genießt die Führung von
Museumsleiter Prof. Eduard Hindelang (r.) durchs Museum

7.5. Jugendbeauftragte Gisela Sterk und die Gemeinde
laden zum Inline-Event in LA am Bolzplatz ein

13.5. Das fast 60 Musiker umfassende Orchester der
Bürgerkapelle spielt zum traditionellen Frühjahrs-Konzert
in der Festhalle auf

13.5.  Die Badesaison im Strandbad beginnt

13./14.5. Mit 16 Teeny-Mannschaften startet die vom
Yacht-Club Langenargen  ausgerichtete  Jugendregatta
erstmals von Langenargen aus

14.5. Zum 17. Internationalen Bodenseefestival lädt das
Museum die Schriftstellerin Lea Singer ins Schloss zur
Lesung aus ihrer Romanbiografie „Das nackte Leben“ ein,
die sie Mozarts Frau Constanze widmete

14.5. Der Fahrertag in Oberdorf war trotz aufgeweichtem
Gelände ein großer Erfolg

15.5. Damit das Wasser wieder sprudeln kann, werden
Leitungen in der Bahnhofstraße erneuert und ein Fein-
belag aufgetragen 

15.5. In der ‚fams’ wird eine familienfreundliche, schu-
lische Ganztagsbetreuung mit Mittagstisch eingeführt

18.5. Im Münzhof spielen Holzbläser der Jugend-
musikschule auf den Spuren Mozarts ein heiteres Konzert

20./21.5. Große Jubiläumsfeier zum 25-jährigen Bestehen
der Jugendfeuerwehr am Feuerwehrhaus

Die stark besetzte Jugendfeuerwehr in ihren neuen, von
der Langenargener Sparkasse Bodensee gespendeten
Arbeitsjacken 

22.5. Bürgermeister Rolf Müller stellt den nach der Umbau-
phase barrierefreien neuen „Bürgerservice“ im Erd-
geschoss des Rathauses vor

22.5. Aus dem Gemeinderat, u.a.
- Darstellung der Finanzsituation und der Freiwilligen

Aufgaben in der Gemeinde 
- Umbau, Sanierung und Erweiterung der Turn- und

Festhalle
- Zuständigkeiten bei Zuwendungen, Spenden,

Schenkungen und Sponsoring
- Genehmigung von Zuwendungen 
- Bericht über Veranstaltungen im Münzhof und

Kavalierhaus 
- Antrag auf Bezuschussung einer Lärmschutzwand für

ein Grundstück im Auenweg

24.5. Übergabe der umgebauten und renovierten Dienst-
räume im Rahmen der Zusammenlegung der Polizeiposten
Kressbronn, Eriskirch und Langenargen an den Dienstsitz
Langenargen sowie Amtseinführung des Postenleiters
PHK Peter Härle

25.-27.5. Knapp ein Dutzend Wettfahrten werden um den
25. Montfort-Cup des Yacht-Clubs Langenargen ausgetragen

26.5.-2.6. Eine Tournee mit Kirchenkonzerten in Savona
und Cairo Montenotte führt das Langenargener Jugend-
blasorchester durch das schöne Ligurien 

28.5. Eine direkte Schiffsverbindung zwischen den
Partnerstädten Arbon und Langenargen soll die seit der
„Seegfrörne“ 1963 bestehende Partnerschaft stärken 

Beim 25. Jubiläum der Bootswerft Denninger & Maile wird
die von Aguti-Chef Andreas Grieger entworfene „aguti“-
Motoryacht auf Kiel gelegt
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1.6. Martin Teich erreicht 
mit seinem Sopran- und 
Altsaxophon in Freiburg 
beim 43. Bundeswettbewerb
„Jugend musiziert“ in der 
Solowertung den 3. Preis            

1.-5.6. Die Segel-Welt-Elite trifft sich beim 9. Match Race
vor Langenargen 

(v.r.n.l.) Peter Gilmour gewinnt mit Jan Reblin, Christian
Scherrer, Rod Dawson und Yaji Yasuhiro zum dritten Mal in
Folge den deutschen Grand-Prix-Lauf 

2.-5.6. Beim 20. A-Jugend-Pfingstturnier schafft der FVL
den 4. Platz und Spielführer Sascha Metzdorff bedankt sich
bei Bürgermeister Rolf Müller für den Zuschuss der Franz-
Josef-Krayer-Stiftung zu den neuen Trikots der A-Junioren

10.6. Die Eisstockschützen des ESC Langenargen erspie-
len den 3. Platz beim Regionenpokal und lösen damit das
Ticket zum Deutschlandpokal im September 

11.6. Die IG Bierkeller-Waldeck lädt die Bürgerinnen und
Bürger zum vergnüglichen Ortsteil-Straßenfest ein

14.6. In einer Feierstunde im Rathaus werden neben 18
DRK-Blutspendern auch Lothar Grothe für seine 100. Blut-
spende geehrt und ausgezeichnet

(v.l.n.r.) Cäcilia Frank (DRK), Walter Seifried, Karl Bernhart,
Bürgermeister Rolf Müller, Anke Sauter, Franz Josef
Dillmann, Melanie Hoffmann, Lothar Grothe, Miriam
Könemann, Beate Fuchs (DRK)

16.6. Auftakt der 35. Langenargener Sommerkonzerte mit
„Mozarts Frauen“, gelesen von Julia Stemberger und
begleitet vom Querflötenensemble „Vienna Flautists“

18.6. Pfarrer 
Alfred Vögele feiert 
sein Goldenes Priester-
jubiläum in der 
St. Martin-Kirche

19.6. Aus dem Gemeinderat, u.a. 
- Bürgermeisterwahl, Festlegung der formellen

Voraussetzungen 
- Kindergartenvertrag mit der Kath. Kirchengemeinde

Oberdorf 

24.6. Die A-Junioren des FVL holen den Meistertitel der
Kreisstaffel 

24./25.6. Fußballkinder der E- und D-Jugend des FVL erle-
ben ein Wochenende in der Partnergemeinde Noli 

27.6. Zum Gedenken an
den Abzug der französi-
schen Fallschirmjäger 
aus Langenargen vor 20
Jahren halten Fahnen-
abordnungen an der
Gedenktafel Wache
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28.6. Französische Patenkompanie zelebriert in Langen-
argen den Kommandantenwechsel von Hauptmann Sven
Meic, Kommandant vom 1. Escadron des 3. Regiments de
Hussards, an Capitaine Ludovic Grenouillon 

28.6.-1.7. Beim 23. Bodenseeforum – Langenargener
Symposion im Schloss Montfort referieren Experten über
Internationale humanitäre Hilfe und interdisziplinäre
Zusammenarbeit militärischer Sanitäts- und ziviler
Rettungsdienste, Demonstrations- und Lehrübungen zei-
gen spektakuläre Aktionen

29.6. Am Mooser Weg/Untere Seestraße wird „Patty“, der
bunte keramische Frosch der Langenargener Bildhauerin
Annette Weber, als erste Trinkwasserskulptur am Boden-
see-Rundwanderweg eingeweiht 

30.6. Das Kulturamt stellt den neuen Flyer „Kunst & Kultur
in der Sonnenstube Langenargen“ vor

1./2.7. „Rumpelstilzchen e.V.“ feiert 15-jähriges Bestehen

Bürgermeister Rolf Müller überreicht Geldgeschenke der
Gemeinde und der Franz-Josef-Krayer-Stiftung an das Vor-
standsduo Annette Pfleiderer (Mitte) und Sandra Charles (l.)

1.7. Eine außergewöhnliche Privatinitiative von Jürgen
und Birgit Lamm, das Dreieck an der Lindauer-/ Amt-
hausstraße als Gartenanlage zu bepflanzen und zu pflegen

5.7. „Gemalte Augenblicke“ Ausstellung im Rathausfoyer
mit Aquarellen von Waltraud Wruck 

7.7. Der Stiftungsrat der „Franz-Josef-Krayer-Stiftung“
beschließt, mit 23.000 € Langenargener Organisationen
und Einrichtungen zu unterstützen

9.7. Monsignore Erwin Knam feiert in seinem Heimatort
seinen 80. Geburtstag 

11.7. Im Strandbad lädt ein neu gestalteter Wasserspiel-
bereich zum kreativen Spielen mit Wasser ein 

11.7. Mit neuem Außenanstrich erstrahlt das Haus des
Hafenmeisters an der Schiffsanlegestelle in neuem Glanz

13.7. Der Marketing-Ausschuss tagt nichtöffentlich 

15./16.7. Mit dem Dorffest eröffnet der Kirchenchor St.
Wendelin die Oberdorfer Festsaison

18.7. Gemeindearchivar Andreas Fuchs aktualisiert einen
früheren Vortrag über die „November Revolution 1918 in
Langenargen“ nach neuesten lokalgeschichtlichen Erkennt-
nissen

23.7. Das vom ESC organisierte 4. Langenargener Jugend-
camp der Eisstockschützen wird immer beliebter

29.7. Bei der ersten „Mainau-Melodie“ bereichert das Saxo-
fonquartett der JMS das Open-Air-Konzert auf der Mainau

29./30.7. Mostfest der Freiwilligen Feuerwehr in Oberdorf 

30.7. Das unter der Gesamtleitung von Kantor Martin Beck
geführte und vom Kath. Kirchenchor mitgetragene tradi-
tionelle Kirchenkonzert in der St. Martin-Kirche wird mit
großem Beifall bedacht
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1.8. In einer Vernissage zeigen 28 kleine Künstler vom St.
Elisabeth-Kindergarten wunderschöne Zeppelin-Bilder im
„Haus am Gondelhafen“

1.8. Im Strandbad wird einen Monat früher als im Vorjahr
ein Rekordbesuch mit dem 50.000. Badegast erreicht

1.8. Franz Streit, Mitarbeiter der Wasserversorgung,
feiert sein 20. Dienstjubiläum bei der Gemeinde

(v.l.) Ortsbaumeister Michael Gonser, Bauhofleiter Hugo
Monninger, Franz Streit, Wassermeister Kurt Feher und
Bürgermeister Rolf Müller

4.-7.8. Das 31. Uferfest wird stark vom Regen beeinträchtigt

Die Aktionswiese „Kinder in Bewegung“ bietet trotz lau-
nigem Wetter viel Spaß

6.8. Von der JMS betreutes polnisches Blasorchester mit 66
Akteuren aus Konopiska verweilt fünf Tage in Langenargen

6.8. Katja Wüstehube stellt als 20. Stipendiatin ihre Werke
im Kavalierhaus aus 

7.8. Alt-Gemeinderat 
Anton Zodel stirbt nach 
schwerer Krankheit 

7.8. Aus dem Gemeinderat
- Feststellung der Jahresrechnung 2005 der Gemeinde
- Fassadensanierung Schloss Montfort, Bauabschnitt IV
- Kinderspielplatz im Uferbereich 
- Arbeitsvergaben für die Kücheneinrichtung und

Bühnentechnik für das Dorfgemeinschaftshaus 
- Antrag des Turnvereins Langenargen auf einen Zuschuss
- Mietspiegel für die Gemeinde Langenargen 

9.8.-1.9. Ausstellung im Rathausfoyer „Phantastisches und
Gegenständliches“ mit Computergrafiken von Maria
Morandell

17.8. Im 3. „KunstPark am SEE“ an der Uferpromenade
werden 8 Werke von Franz Anton Maulbertsch präsentiert

Freudig erklärt Prof. Eduard Hindelang die ausgewählten
Schätze seiner Sonderausstellung in ungewohntem Rahmen

17.8. Der Marketing-Ausschuss tagt nichtöffentlich

18.-20.8. Oberdorfer Sportfreunde laden zu „Willis Hoffest“ ein

18.8. Harald Nerat verabschiedet sich beim Langenargener
Sommerkonzert leise als aktiver Künstler im Mozart-
Quartett Salzburg; als künstlerischer Leiter wird er den
Sommerkonzerten erhalten bleiben

19.8. Die Eisstockschützen richten ihr 16. Internationales
Mixturnier aus

20.-25.8. Im Schlosspark werden die Ferienspiele „MINI
LA.“ eröffnet 

Nach der Wahl des Mini-LA-Bürgermeisters: (v.l.) der
„richtige“ Bürgermeister Rolf Müller, Stadtrat Marco
Morandell, Mini-LA-Bürgermeister Zino Kathan, Stadträtin
Leonie Nickel, das Leitungsteam Silke Widmann und
Elvira Hassler 

26./27.8. Alles trifft sich zum MARKT-FEST des Handels-
und Gewerbevereins Langenargen 

1.9. Christa Ratzenböck und Maxi Blaha tauchen beim letz-
ten der 12 Sommerkonzerte Schloss Montfort mit Brecht
und Weill in zwiespältiges Licht

2.9. „Klassisch schöne Fahrzeuge in einer Parkland-
schaft“, nach diesem Motto schmücken 80 Oldtimer aus
nah und fern das Städtle

2.9. Die 1. Herrenmannschaft und die Damen-Mannschaft
des Eisstockschützenclubs erreichen beim Deutschland-
pokal in Passau jeweils einen respektablen 13. Platz 

3.-24.9. Sechs Künstlerinnen der Produzentengalerie 
„viktoria b“ aus Bonn zeigen im Kavalierhaus ihre
Gemeinschaftsausstellung „Angezettelt“

6.9. Oberbürgermeister Werner Schineller und Kultur-
dezernent Hanspeter Brohm aus Speyer werden von
Bürgermeister Rolf Müller und Professor Hindelang aus
Anlass der 30-jährigen Städtefreundschaft im Geiste Hans
Purrmanns durchs Museum geführt.
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7.9.-9.10. Die Gemeindeverwaltung informiert mit einer
Ausstellung im Rathaus über aktuelle Gemeindeange-
legenheiten und präsentiert die neue DVD „Langenargen
– Sonnenstube am Bodensee“ 

7.9. Der Marketing-Ausschuss tagt nichtöffentlich 

8.-11.9. Eine 47-köpfige Delegation des Partnerschafts-
vereins fährt nach Noli und wird zum Fest der „Regata
Storica“ von den Nolesi herzlich aufgenommen 

10.9. Zum Tag des Denkmals enthüllt Bürgermeister Rolf
Müller (l.) die lebensgroße Bronzefigur „Dammglonker“
des Künstlers Roland Martin (r.) am Gondelhafen 

12.9. Bürgermeister Rolf Müller und Annette Pfleiderer
nehmen freudestrahlend einen 2.200-€-Scheck von Erwin
Kaeß für den Verein Rumpelstilzchen e.V. in Empfang

16.9. Mit großem Programm feiert das Stellwerk-Team den
20. Geburtstag des Jugendtreffs

17.9. Im Strandbad endet die Saison mit 64.402 Badegästen

18.9. Aus dem Gemeinderat u.a.
-  Neugestaltung des Schulhofes
-  Verbesserung der Regenwasserkanalisation für

Marktplatz und Uhlandplatz
-  Antrag des Museumsvereins auf Bezuschussung eines

Kolloquiums
-  Festlegung des Ablaufs der öffentlichen Bürgermeister-

Bewerbervorstellung 
-  Arbeitsvergaben zum Bau Dorfgemeinschaftshaus
-  Berichte über Steuereingänge und Maßnahmen zur

Verbesserung der Kinderspielplätze 

18./21.9. In der Franz-Anton-Maulbertsch-Schule ist für 52
und in der Oberdorfer Schule für 9 Erstklässler Einschulung

22.9. Nach 5 Tagen treffen 21 deutsche und französische
Teilnehmer der Vier-Länder-Radtour anlässlich des 15-
jährigen Jubiläums des Partnerschaftsvereins Langen-
argen - Bois-le-Roi wohlbehalten in Langenargen ein

23.9. Beim SZ-Gemeinden-Cup in der Turn- und Festhalle
schlägt sich das Team Langenargen mit 50 Punkten
wacker um den 2. Platz gegen Eriskirch und Kressbronn

24.9. Konzert zu Ehren von Peter Josef Lindpaintners 150.
Todestages auf Schloss Montfort 

27.9. Der neue Regierungspräsident Hermann Strampfer
besichtigt die Ausstellung im Museum 

(v.l.n.r.) Prof. Eduard Hindelang, Kuratorin d. Maulbertsch-
ausstellung Mag. Zora Wörgötter, Regierungspräsident
Hermann Strampfer und Bürgermeister Rolf Müller

28.9. Der Marketing-Ausschuss tagt nichtöffentlich 

28.9.-1.10. Zum internationalen wissenschaftlichen
Kolloquium im Rahmen der Museumsausstellung „Franz
Anton Maulbertsch und sein Kreis in Böhmen“ lädt
Professor Hindelang Experten aus Österreich, Ungarn,
Tschechien und der Slowakei ein 

1.10. Die Gemeinden Langenargen, Kressbronn a.B.,
Eriskirch und Tettnang bringen einen gemeinsamen
„Regionalführer für ländliche Produkte“ heraus

3.10. Mit überraschenden 175 Startern gelingt der Tisch-
tennisabteilung des TVL mit dem 3. LA-Open Tischtennis-
Turnier der Durchbruch

4.10. Die Schwimmhalle hat wieder geöffnet

6.10. Viel Freude haben die Teilnehmer bei der großen
Spaß-Olympiade an der F.-A.-Maulbertsch-Schule 

7.10. Bei der Hauptübung der Jugendfeuerwehren Langen-
argen und Eriskirch zeigen die jungen Feuerwehrleute
was sie gelernt haben
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8.10. Rolf Müller bleibt Bürgermeister mit einem Wahl-
ergebnis von 52 % bei einer Wahlbeteiligung von 65 % 

Bürgermeister Rolf Müller und seine Gattin Gabriele nehmen
die Glückwünsche des Herausforderers Torsten Hooge
entgegen

8.10. An ihrem Dorfsporttag im „Argenstadium“ veran-
stalten die Sportfreunde Oberdorf ihre 8. Jux-Olympiade

13.10. Mit dem Freundschafts- und Benefizkonzert im
Münzhof hat die Jubiläumssaison des Museums einen krö-
nenden Abschluss gefunden

14.10. Das Damenteam des Eisstockschützenclubs über-
rascht mit einem 2. Platz in der Bundesliga Südwest und
hat sich damit die Qualifikation zur Deutschen Meister-
schaft gesichert

Die Vizemeister (v.l.)
Steffi Schweizer, Buzzy
Göppinger, Staffelleiter
Hans Apelt, Dagmar
Miotke, Gerda
Nepomuck und Isabel
Bleibel

14.10. Höhepunkt beim vergnüglichen italienischen Folklo-
reabend im Münzhof mit 170 Mitgliedern des Partner-
schaftsvereins Langenargen/Noli ist die Bild-Spende
„Sehnsucht nach Noli“ der Künstlerin Dietlinde Stengelin
an die Stadt Noli

15.10. Mit einem begeisternden Konzert im Schloss
Montfort verabschiedet sich das Saxofon-Quartett der
Jugendmusikschule

(v.l.n.r.) Martin Teich, Felix Rossknecht, Petra Bernhard
und Verena Stützle

16.10. Großer Andrang herrscht beim Aktionstag
„Sicherer Schulweg“ in Langenargen 

26.10. Der Marketing-Ausschuss tagt 

31.10. Aus dem Gemeindeverwaltungsverband Eriskirch-
Kressbronn a.B.-Langenargen
- Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2007 
- Erlass der Verwaltungsgebührensatzung 
- Flächennutzungsplan des Gemeindeverwaltungsverbandes
- Interkommunale Zusammenarbeit im Gemeindeverwal-

tungsverband
- Beitritt zum Interessenverband Südbahn
- Bericht des Leiters des Baurechtsamtes 

1.-5.11. Langenargen und Bois-le-Roi feiern 15 Jahre
Partnerschaft - eine französische „Kristallhochzeit“

Beim Festakt geben der Schulchor der Franz-Anton-
Maulbertsch-Schule und Kinder aus Bois-le-Roi Lieder aus
dem Musical „Ein Floh in geheimer Mission“ zum Besten 

6.11. Bei den 27. Langenargener Wirtschaftsgesprächen
im Schloss wird über „Der Wettlauf um die Energie-
Ressourcen der Welt“ referiert

9.11. Bürgermeister Rolf
Müller (r.) und Architekt
Siegfried Janisch (l.)
geben Hilfe beim
Baumeinpflanzen auf
dem renovierten
Kinderspielplatz im
„Gräbenen IV“ 

10.11. Edwin Strobel bleibt Vorsitzender des Naturschutz-
bundes Langenargen 

10.-12.11. Mit einem offiziellen Festakt und buntem
Programm wird die Einweihung des Dorfgemeinschafts-
und Feuerwehrhauses in Oberdorf gefeiert 
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12.11. Die sanierte Orgel in der Pfarrkirche St. Martin
begeistert mit neuem Klang

13.11. Der Technische Ausschuss tagt

17.11. Der Akkordeonclub „Junge Oldies“ feiert sein 20-
jähriges Vereinsbestehen

18.11. Der TVL 02 zeigt beim „Bunten Abend“ in der
Festhalle, dass Sport auch großen Spaß machen kann

1. Vorsitzende
Dieter Seebach
(2.v.l.) wird 
zu rhythmischen
Höchstleistungen 
animiert 

18.+19.11. Abordnungen der deutschen und französischen
Patenschafts-Kompanien nehmen an Totenehrungen an
den Ehrenmalen in Oberdorf und Langenargen teil

20.11. Der Gemeinderat beschließt
- Antrag auf Ausscheiden aus dem Gemeinderat durch

Gemeinderat Siegfried Wocher und Feststellung des
Nachfolgers 

- Wahlprüfung der Bürgermeisterwahl durch das
Landratsamt und Bestellung eines Mitglieds des
Gemeinderats zur Verpflichtung des Bürgermeisters

- Landeskonzept zum bedarfsorientierten Ausbau von
Ganztagsschulen in Baden-Württemberg

- Zukünftige Gestaltung des Verbindungsweges
Bierkeller-Oberdorfer Straße 

- Marktfest des Handels- und Gewerbevereins
- Neufestsetzung der Strandbadgebühren
- Arbeitsvergaben für Fassadensanierung Schloss

Montfort und für Ausbau des Mooser Weges 

20.11. Bürgermeister Müller verabschiedet Hermann Hauser,
der 32 Jahre lang den Montfort-Boten redaktionell leitete

(v.l.n.r.: Hermann Hauser, seine Gattin Ursula und
Bürgermeister Rolf Müller)

22.11. Bei den Neuwahlen des Fördervereins Handball wird
Jochen Schneider wieder zum 1. Vorsitzenden gewählt

28.11. Bürgermeister Rolf Müller begrüßt Neubürger im
Münzhof und informiert über die Gemeinde

29.11. Verbandsversammlung des Abwasserzweck-
verbandes Kressbronn a.B. - Langenargen
- Verbandhaushalt 2007 mit Investitionsprogramm 

2006-2010, Haushaltssatzung 2006
- Vorstellung der Investitionsmaßnahmen 2007-2010
- Zwischenbericht Haushalt 2006
- Bekanntgabe der Prüfungsergebnisse der GPA-Prüfung

2002-2005

2.12. Anhaltende Beifallsstürme für das Jugendblasorches-
ter, Vororchester und den Spielkreis der Jugendmusik-
schule beim traditionellen Adventskonzert in der Festhalle

4.12. Langenargener Seniorinnen und Senioren kommen
zum traditionellen Adventsnachmittag in den Münzhof 

6.12. Gemeindearchivar Andreas Fuchs und Kapuziner-
pater Veith stellen das von ihnen geschaffene ortsge-
schichtliche Werk über den Aufbau und Untergang des
Kapuzinerklosters vor 

8.-10.12. Weihnachtsmarkt bei milden Temperaturen

10.12. „Salzburger Advent-Serenade“ zusammen mit dem
Kath. Kirchenchor in der St. Martin-Kirche 

11.12. Aus dem Gemeinderat 
- Ehrung und Verabschiedung des ausscheidenden

Gemeinderats Siegfried Wocher 
- Einführung und Verpflichtung des nachrückenden

Gemeinderats Jörg Waldvogel
- Einbringung des Haushaltsplanentwurfs und die

Entwürfe der Wirtschaftspläne der Eigenbetriebe für
das Haushaltsjahr 2007 

- Schulhofgestaltung der Franz-Anton-Maulbertsch-Schule
- Überprüfung der Abwassergebühren
- Ablösung des Grundstückanteils für den Neubau des

Kath. Kindergartens
- Feststellung der Jahresrechnungen 2005 für die

Eigenbetriebe
- Ausweisung von 2 Ausbildungsplätzen zum

Verwaltungsfachangestellten in der Gemeinde 

11.12. Aus dem Technischen Ausschuss, u.a.
- Verkehrssituation im Zuge der K 7706 im Bereich der

Ortsdurchfahrt Oberdorf 
- Straßenausbau „Hungerberg“

13.12. Aus der Sitzung des Tourismusbeirats
- Saisonrückblick 2006 
- Touristische Entwicklung 
- Internetauftritt der Gemeinde
- Überblick über geplante Marketing-Maßnahmen
- Promenadenkonzerte

17.12. Der Männergesangverein „Frohsinn“ stimmt mit
seinem Weihnachtskonzert im Münzhof auf die festlichen
Tage ein 
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Der Rechnungsabschluss 2005 brachte im Verwaltungshaus-
halt einen Rekordüberschuss in Höhe von 1.753.000 €. Da or-
dentliche Tilgungen in Höhe von 223.000 € anfielen, wurde die
Mindestzuführung an den Vermögenshaushalt um 1.536.000 €
überschritten. Gegenüber dem Haushaltsplan bedeutete dieser
Überschuss eine Verbesserung um 1.566.000 € .
Diese deutliche Verbesserung kam durch Rekordgewerbe-
steuereinnahmen (plus 1,699 Mio. €) zustande. Für das Jahr
2006 sah der Verwaltungshaushalt eine Zuführung vom Ver-
mögenshaushalt in Höhe 850.000 € zum Ausgleich vor.
Aufgrund von Steigerungen bei den Gewerbesteuereinnahmen,
beim Einkommensteueranteil und bei den Schlüsselzu-
weisungen wird diese Zuführung vom Vermögenshaushalt
nicht benötigt werden. Der Verwaltungshaushalt wird einen
Überschuss in Höhe der ordentlichen Tilgungen erwirtschaften
können. Damit wird auch die geplante Rücklagenentnahme in
Höhe von 860.000 € nicht benötigt werden.

Aufgrund der Rekordgewerbesteuereinnahmen im Jahre 2005
steigen im Jahr 2007 die Finanzausgleichsumlage und die
Kreisumlage, die Schlüsselzuweisungen reduzieren sich auf
den niedrigsten Stand. Dadurch wird im Verwaltungshaushalt
unter Berücksichtigung der Tilgungsausgaben eine Lücke in
Höhe von 1.100.000 € entstehen. Diese fehlenden Mittel können
jedoch aus der für diesen Zweck vorsorglich angesammelten
allgemeinen Rücklage entnommen werden.

Die Entwicklung der Überschüsse des Verwaltungshaushalts
der letzten 10 Jahre zeigt folgendes Schaubild auf:

In den Jahren 2002 bis 2005 hat sich die Gewerbesteuer bei der
Gemeide Langenargen explosionsartig entwickelt. Sie stieg in
diesen Jahren von ca. 900.000 € auf 3,7 Mio. €. Ab dem Jahr
2006 wird sie sich auf eine Höhe von ca. 2 Mio. € einpendeln.
Die hohen Gewerbesteuereinnahmen aus dem Jahr 2005
führen dazu, dass die Gemeinde Langenargen derzeit mit ihrer
Steuerkraft pro Einwohner an 2. Stelle im Landkreis liegt.

Aufgrund des spürbaren wirtschaftlichen Aufschwungs und
besserer Arbeitslosenstatistiken wird es erstmals seit längerer
Zeit wieder einen Anstieg im Einkommensteueranteil geben.
Im Jahr 2007 werden 2,7 Mio. € Einkommensteueranteil erwar-
tet. Dies bedeutet gegenüber dem Jahr 2005 eine Steigerung
um 400.000 €. Seit dem Jahr 2001 sinken die Schlüsselzu-
weisungen stetig.

Sie entwickeln sich wie folgt:
2002 1.511.108,- € 2005 voraussichtlich 1.186.831,- €
2003 1.272.044,- € 2006 1.075.453,- €
2004 1.271.461,- € 2007 Plan 591.000,- €

Die von der Gemeinde zu bezahlenden Umlagen belasten die Aus-
gabenseite des Verwaltungshaushaltes sehr stark. Sowohl bei der
Finanzausgleichsumlage wie auch bei der Kreisumlage müssen im
Jahr 2007 die bisher höchsten Umlagen bezahlt werden.

Die Finanzausgleichsumlage an das Land entwickelte sich wie folgt:
2002 1.120.640,- € 2005 Plan 1.146.000,- €
2003  1.071.631,- € 2006 1.389.000,- €
2004  1.079.601,- € 2007 Plan 1.601.000,- €

Die Kreisumlage entwickelte sich wie folgt: 
2002 1.436.371,- € 2005  1.582.370,- €
2003  1.413.084,- € 2006  1.867.000,- €
2007  1.521.926,- € 2007 Plan  2.104.000,- €

Der Haushaltsplanentwurf 2007 enthält Personalausgaben in
Höhe von 2.224.780 €. Dies bedeutet gegenüber dem Vorjahr
eine Reduzierung um 2.820 € = 0,1 %.  Pro Einwohner muss die
Gemeinde Langenargen im Haushaltsjahr 2007 292,16 €

(Vorjahr 293,45 €) an Personalausgaben aufbringen. Alle
kreisangehörigen Gemeinden gaben im Jahr 2005 ca. 397,85 €
je Einwohner aus. Damit liegen die Personalausgaben der
Gemeinde Langenargen weiterhin deutlich unter dem
Landesdurchschnitt.

Der Vermögenshaushalt (Investitionen und Kredite) hat im
Haushaltsplanentwurf für das Jahr 2007 ein Volumen in Höhe
von 3.145.000 €. Es reduziert sich gegenüber dem Vorjahr um
530.000 € = 14,4 %. Die größte Einnahmenposition neben der
Rücklagenentnahme in Höhe von 1.300.000 € sind die
Grundstückserlöse mit 1.195.000 €. Dem stehen auf der
Ausgabenseite für den Grundstückserwerb 498.000 € gegenü-
ber. Weiter müssen im Vermögenshaushalt 1.100.000 € zur
Finanzierung des Verwaltungshaushalts aufgebracht werden.
Als größere Investitionen im Vermögenshaushalt 2007 sind die
Anfangsfinanzierung der Erweiterung und Sanierung der Turn-
und Festhalle mit 200.000 € (Gesamtinvestition 2,4 Mio. €), die
Weiterführung der Sanierung der Außenfassade Schloss
Montfort mit 410.000 € und für den Straßenausbau bzw.
Erschließungsmaßnahmen  mit 230.000 € zu nennen.
Erfreulich ist, dass der Vermögenshaushalt 2007 schon im 4.
Jahr zu seiner Finanzierung keine Kreditaufnahmen benötigt.

Der Schuldenstand wird zum Jahresende 2007 folgenden Stand
haben:

Schulden der Gemeinde 1.774.466,17 € (233,02 €)
Schulden der Eigenbetriebe 3.148.081,62 € (413,54 €)

Der landesdurchschnittliche Schuldenstand der vergleichbaren
Gemeinden (ohne Eigenbetriebe) lag am 31.12.2005 bei 386,- €
pro Einwohner.

Auf 1. Januar 2007 sind keine Steigerungen der Gebührensätze
vorgesehen. Im Frühjahr 2007 wird dem Gemeinderat eine
neue Gebührenkalkulation für den Friedhof vorgelegt werden.
Die übrigen Gebühren bleiben stabil. Dabei ist erfreulich, dass
vor allem die Abwassergebühr mit 1,70 € und der Wasserzins
mit 0,84 € deutlich unter dem Landesdurchschnitt liegen. Auch
die Grundsteuerhebesätze und der Gewerbesteuerhebesatz 
liegen unter dem Landesdurchschnitt und bleiben unverändert.  
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�S TAT I S T I S C H E  Z A H L E N

Jahr
Gemeinde- Technischer Verwaltungs- Marketingaussch./

rat Ausschuss Ausschuss Tourismusbeirat

Sitz- Sitz- Sitz- Sitz-
ungen Punkte ungen Punkte ungen Punkte ungen Punkte

2004 13 137 7 65 – – 2 8

2005 11 124 9 35 1 12 2 15

2006 10 123 3 20 - - 12 23

G E M E I N D E R AT

E I N W O H N E R M E L D E A M T

Einwohnerzahl Ortsteil: 2003 2004 2005 2006

Langenargen 5848 5918 5997 5999

Bierkeller-Waldeck 604 591 629 646

Oberdorf 786 816 812 839

gesamt 7238 7325 7438 7484

Berechnung des Rechenzentrums, Stand 30.6.

A M T  F Ü R  Ö F F E N T L I C H E  O R D N U N G

2003 2004 2005 2006

Ausweise und Pässe
wurden ausgestellt 946 989 1008 992

Anträge im
Rentenwesen

119 109 112 114

A M T  F Ü R  Ö F F E N T L I C H E  O R D N U N G

2003 2004 2005 2006

Geburten im
Gemeindegebiet 1 1 0 1

Sterbefälle 51 35 52 46

Eheschließungen 37 56 42 56

bei anderen
Standesämtern

beurkundete
Geburten 78 58 64 61

beurkundete
Sterbefälle 29 34 31 38

beurkundete
Eheschließungen 27 15 21 32

O R T S BAUA M T

Es wurden folgende Baugesuche bearbeitet:
2003 2004 2005 2006

112 94 95 105

G R U N D -  U N D  H AU P T S C H U L E

Die Schülerzahlen haben sich wie folgt entwickelt:
2003 2004 2005 2006

389 382 392 353

A M T  F Ü R  T O U R I S M U S,  K U LT U R  U.  M A R K E T I N G

Die Übernachtungs- und Gästezahlen haben sich wie folgt ent-
wickelt (1. April – 31. Oktober):

2004 2005 2006

Übernachtungen 232.141 223.035 212.229
Gäste (Anreisen) 37.556 37.143 36.281
Verweildauer 6,2 Tage 6,0 Tage 5,9 Tage

B Ä D E R

Strandbad
2003 2004 2005 2006

Besucher 80.698 53.974 53.385 64.402

Einnahmen 92.750,– 61.366,– 59.195,– 62.283,–

Ausgaben 178.368,– 207.322,– 199.220,– 211.500,–
+ Kalk. Kosten 48.000,– 48.000,– 48.200,– 46.800,–

Betriebstage 121 121 128 128

Hallenbad 2003 2004 2005 2006

Besucher 2.250 3.000 3.300 2.900
ohne Schüler

V E RWA LT U N G S I N T E R N E R  B E R E I C H

Die Amtszeit des Bürgermeisters ist durch Gemeinde-
ordnung auf 8 Jahre festgelegt. Am 8. Oktober 2006 waren
die Bürgerinnen und Bürger dazu aufgerufen, das neue
Gemeindeoberhaupt zu wählen. Nach einem intensiven
Wahlkampf setzte sich Bürgermeister Müller per
Wählervotum durch. Die neue Amtszeit von Bürgermeister
Rolf Müller wird ab 1.1.2007 beginnen.

Nach umfangreichen Umbaumaßnahme konnte im Rat-
haus Langenargen der neue Bürgerservice seiner
Bestimmung übergeben werden. In den Räumen des ehe-
maligen Notariats ist ein architektonisch sehr gelungener
neuer Servicebereich entstanden. Die Mitarbeiterinnen
des Bürgerservice stehen täglich von 8.00 bis 12.30 Uhr
und zusätzlich am Mittwochnachmittag von 14.00 bis 17.00
Uhr und am Donnerstagnachmittag von 14.00 bis 18.00 Uhr
zur Verfügung. Der ebenerdig im Erdgeschoss eingerichtete
Bürgerservice ist behinderten- und altengerecht für jeder-
mann – auch für Rollstuhlfahrer – gut erreichbar.

Durch Elternzeit musste bei der Verwaltung die Stelle der
Sachgebietsleiterin Kultur und Veranstaltungen neu
besetzt werden. Frau Stefanie Wex wurde auf diese Stelle
eingestellt.

B Ü R G E R M E I S T E R

Bürgermeister Rolf Müller wurde am 8. Oktober 2006 auf
6 Jahre wiedergewählt. Seine Amtszeit läuft von 2007 bis
2013. 

Euro Euro Euro Euro

�
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��V E R A N S TA LT U N G E N  2 0 0 7  I N  L A N G E N A R G E N  –  VO R S C H AU   (Stand 1.12.2006)

JANUAR
8. 14.30 Uhr Dreikönigsempfang der SBS Münzhof
8. 19 Uhr Neujahrsempfang der Gemeinde schloss Montfort
12.-13. 20 Uhr Theatergruppe Oberdorf Münzhof
14. 17 Uhr „Dreistes Stück im Greisenglück“ Münzhof
17. 20 Uhr „Mike Jörg „“Wa(h)r was?“„“ Münzhof
20. 17.30 Uhr Narrenbaumstellen Marktplatz
20. 20.30 Uhr Hexenparty Festhalle
21. 14 Uhr Großer Fasnetsumzug Stadtkern
27. 20 Uhr Kino im Münzhof Münzhof

FEBRUAR
3. 20 Uhr Zunftball „Das Narrenschloss“

der Dammglonker schloss Montfort
7. 20 Uhr Maulartkabarett „Etz loss guat sei“ Münzhof
10. 20 Uhr Pfäläller - Jubiläumsball Münzhof
11. 10 Uhr Närrischer Familiengottesdienst Kirche
11.2.-11.3 Ausstellung Njoschi Weber Produzentengalerie
11. 18 Uhr Lehrerkonzert der 

Jugendmusikschule schloss Montfort
15. 10.30 Uhr Schülerbefreiung Schule
15. 19.30 Uhr Rathaus-Sturm Rathaus
16. 14 Uhr Kinderumzug + Kinderball Uhlandplatz/Festhalle

MÄRZ
5. 14.30 Uhr Seniorennachmittag Münzhof
7. 20 Uhr Manfred-Junker-Quartett Münzhof
11. 18 Uhr Konzert der Jugendmusikschule schloss Montfort
18.3-8.4 Ausstellung: 10 Jahre Kavalierhaus Produzentengalerie
21. 20 Uhr Blues Company Münzhof 
23./24. Jubiläumsfest 10 Jahre 

Kavalierhaus Kavalierhaus
24. 20 Uhr Familienabend ASV Münzhof
27. 17.30 Uhr Kindermusical der 

Jugendmusikschule Münzhof
28. 18 Uhr Jugendgespräch Stellwerk
31.3/1.4 Saisonopening mit BigBand u.v.a. Ortskern/schloss

APRIL
1. 11 Uhr Museumseröffnung Münzhof 
2. 14.30 Uhr Seniorennachmittag Münzhof 
11. 20 Uhr Konzert Burr&Klaiber Münzhof
12. 15 Uhr Kasperltheater Kavalierhaus
15.4-13.5 Ausstellung Olavo Schneider 

und Wladislav Seizev Produzentengalerie
22. Oberdorfer Kutschenturnier Sportplatz O’ dorf
23. 20 Uhr Diavortrag 

„Wanderziele in Vorarlberg“ Münzhof
25. 20 Uhr Irish-Folk-Musik mit Cara Münzhof
28. 20 Uhr Theatergruppe Kehlen Münzhof
29. 16 Uhr Kaffeehausmusik mit Andrea Münzhof

MAI
1. 10 Uhr Maibaumstellen und Maifest Uhlandplatz
2. 20 Uhr i-dipfele-„´s beschde vom i-dipfele“ Münzhof
6. 11 Uhr Matinée mit Buchvorstellung Münzhof
6. Inline-Event Bolzplatz
7. 20 Uhr Diavortrag „Kleine Reise durch 

Norwegen/Schweden“ Kavalierhaus
9. 20 Uhr Bodenseefestival: Theater 

Lindenhof,“Das kalte Herz“ Münzhof
11. 17.30 Uhr Feuerwehr Hauptübung
12. 20 Uhr Bürgerkapelle Frühjahrskonzert Festhalle
13. 16 Uhr Kaffeehausmusik, 

„Wenn es Nacht wird in Paris“ Münzhof
20.5-17.6 Ausstellung Günther Sommer Produzentengalerie
21. 20 Uhr Diavortrag 

„Die Jahreszeiten am Bodensee“ Kavalierhaus
21.-23. 1. Langenargener Golfturnier 

„Green meets blue“
24.-28. Match-Race-Germany Uferpromenade/See

JUNI
4. 20 Uhr Diavortrag 

„Die alten Städte am Bodensee“ Kavalierhaus
8./9. Kultur Pur schlosspark
13. 20 Uhr Martin Schmitt Münzhof

��Ü B E R S I C H T

W I C H T I G E  Z U S C H Ü S S E  D E R  G E M E I N D E

– Katholischer Kindergarten Langenargen 287.000 €
– Evangelischer Kindergarten Langenargen 135.000 €
– Katholischer Kindergarten Oberdorf 70.000 €
– Rumpelstilzchen 55.800 €
– Nachbarschaftshilfe / Sozialstation 4.000 €
– DRK Langenargen / Friedrichshafen 1.240 €

„ H O S P I TA L Z U M H E I L I G E N G E I S T “

49 vollstationäre Pflegeplätze; 2 Kurzzeitpflegeplätze

Belegung: 28    Personen aus Langenargen
10    Personen aus Eriskirch bzw. Kressbronn
5    Personen aus dem Bodenseekreis
4    Personen aus Baden-Württemberg
1    Personen aus dem übrigen Deutschland

Vorhaben der Gemeinde im vergangenen Jahr

Im vergangenen Jahr sind wir bei der Aufgabenerfüllung in der
Gemeinde einen weiteren Schritt vorwärts gekommen.

Es konnten nachstehende große Vorhaben begonnen, weiter-
geführt oder abgeschlossen werden:

- Einrichtung eines Bürgerbüros im Rathaus
- Bau eines Regenwasserkanals vom Mühlkanal zur Argen
- Erschließung des Gewerbegebiets
- Bau eines Dorfgemeinschaftshauses in Oberdorf
- Ausbau Mooser Weg
- Sanierungsmaßnahmen Schloss Montfort
- Erschließung von Baugelände in „Gräbenen V“
- Sanierung Hafenkräne
- Sanierung des Brunnens in der Uferanlage
- Kauf einer Plastik „Dammglonker“

Vorhaben, die für das kommende und die folgenden Jahre 
in Vorbereitung sind

- Sanierung der Turn- und Festhalle 
- Anschluss des Ortsteils Hungerberg an den

Regenwasserkanal
- Schaffung von Räumen für die Ganztagesbetreuung 

für Kinder unter 3 Jahren
- Verbesserung des Feldweges entlang der Bahnlinie 

zwischen Mooser Weg und Friedhofstraße
- Verbesserung des Weges zwischen dem Ortsteil Bierkeller

und der Oberdorfer Straße
- Sanierung der Argenbrücke bei Oberdorf
- Schaffung von Regenwasserentlastungskanälen Marktplatz,

Uhlandplatz
- Neugestaltung des Schulhofes
- Erweiterung der Urnenwand
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��V E R A N S TA LT U N G E N  I N  L A N G E N A R G E N  2 0 0 7   (Stand 1.12.2006)

14. 18 Uhr Hafenfest Gondelhafen
15. 20 Uhr Langenargener Sommerkonzerte 

„Wiener Instrumentalsolisten“ schloss Montfort
16. 10.30 Uhr Summer-Jam mit der Combo 

der Big-Band Langenargen Münzhof-Vorplatz
16. Flohmarkt Münzhof-Vorplatz
18. 20 Uhr Diavortrag 

„Schönheiten Langenargens“ Kavalierhaus
22. abends Langenargener Spätschicht Münzhof
22. 20 Uhr Langenargener Sommerkonzerte 

„Comedian Harmonists“ schloss Montfort
29.6-1.7.19 Uhr Kindermusical „Toms Traum“ Festhalle
29. 20 Uhr Langenargener Sommerkonzerte 

„Münchner Streichquartett“ Münzhof

JULI
1.-15. Stipendiatenausstellung Produzentengalerie
2. 20 Uhr Diavortrag „Bad Buchau und der 

Federsee - Kultur und Natur“ Kavalierhaus
6. 20 Uhr Langenargener Sommerkonzerte 

„Leschetziky-Trio“ schloss Montfort
7. 10.30 Uhr Summer-Jam 

mit der Stefan-Sigg-Big-Band Münzhof-Vorplatz
12. 18 Uhr Hafenfest Gondelhafen
14./15. Dorffest Oberdorf Oberdorf
16. 20 Uhr Diavortrag „Die Bodenseeland-

schaft abseits des Tourismus“ Kavalierhaus
18. 20 Uhr Frank-Muschalle-Trio, Konzert Münzhof
20. 20 Uhr Langenargener Sommerkonzerte 

„Mundharmonika-Trio con Brio“ Münzhof
22.7-26.8 Ausstellung Kunstverein Feuerbach Produzentengalerie
25. 20 Uhr Asamblea Mediterranea Münzhof
27.-30. Uferfest Uferanlagen
27. 20 Uhr Langenargener Sommerkonzerte 

„Concerto Curioso“ schloss Montfort
29. TVL-Staffellauf Ortskern 

AUGUST
3. 20 Uhr Langenargener Sommerkonzerte 

„Duo Pfagottiano schloss Montfort
4./5. Mostfest Oberdorf Oberdorf
8. 20 Uhr La Mafia Latina Münzhof
9. 18 Uhr Hafenfest Gondelhafen
10. 20 Uhr Langenargener Sommerkonzerte 

„Ave Maria“ schloss Montfort
11. 10.30 Uhr Summer-Jam mit der Hot Shot 

Blues Band Münzhof-Vorplatz
13. 20 Uhr Diavortrag „Der Bodensee 

und seine Umgebung“ Kavalierhaus
17.-19. Willis Hoffest Oberdorf
17. 20 Uhr Langenargener Sommerkonzerte 

„Pegasos-Trio“ schloss Montfort
22. 20 Uhr D`Glufamichl: Ehelust, Ehefrust Münzhof
24. 20 Uhr Langenargener Sommerkonzerte 

„Lieder…“ schloss Montfort
27. 20 Uhr Diavortrag: „Zum 90. Todesjahr: 

Graf Zeppelin“ Kavalierhaus

SEPTEMBER
1. 10.30 Uhr Summer-Jam

mit Swinging-Intermezzo Münzhof-Vorplatz
2.-30. Ausstellung Hubert Lang Produzentengalerie
5. 20 Uhr Original Contemporaries Münzhof
8. Sommerfest Stellwerk Stellwerk
9. Tag des offenen Denkmals
10. 20 Uhr Diavortrag „Diageschichten 

aus der Region“ Kavalierhaus
13. 18 Uhr Hafenfest Gondelhafen
23. 15 Uhr Kaffeehausmusik Münzhof
24. 20 Uhr Diavortrag „Bodenseefische“ Kavalierhaus
26. 20 Uhr Volksdampf Münzhof

OKTOBER
7.-28. Ausstellung Siegi Treuter Produzentengalerie
7. 15 Uhr Kaffeehausmusik Münzhof
8. 20 Uhr Diavortrag „Ochsenhausen 

und das Ende…“ Kavalierhaus
24. 20 Uhr Die Choryphäen Münzhof

NOVEMBER
4.-18. Ausstellung Stipendiat Produzentengalerie
7. 20 Uhr Echoes of Swing Münzhof

15 Uhr Kaffehausmusik mit dem 
Rosenau-Trio Münzhof

25.11-23.12 Austellung Reiner Anwander Produzentengalerie
28. 20 Uhr Zabriskie Point Münzhof

DEZEMBER
1. 20 Uhr Adventskonzert JMS Festhalle
3. 14.30 Uhr Seniorennachmittag Münzhof
7.-9. Weihnachtsmarkt Ortskern
16. Weihnachtskonzert 

Männergesangsverein Münzhof

Außerdem: April bis Oktober 2007, jeweils Dienstag, 10 Uhr,
Münzhof Langenargen, Gästebegrüßung mit DVD-Schau

Regelmäßige Veranstaltungen, da unterschiedlicher Beginn,
Termine bitte anfragen

Mittwochs 10 Uhr Führung, Museum Langenargen
Mittwochs 20.30 Uhr Tanzabend, Terrasse Schloss Montfort
Donnerstags 9.45 Uhr „Viertel vor Zehn in St. Martin“, 

Kirchenführung und Orgelkonzert
Freitags 10.30 Uhr Historischer Spaziergang, 

Treffpunkt Schloss Montfort
Sa/So20 Uhr Promenadenkonzerte Konzertmuschel

-Änderungen vorbehalten-

A U S S T E L L U N G E N :

Museum Langenargen, Marktplatz 20
Kunst aus der Grafschaft Montfort 
und dem 1200-jährigen Langenargen
Gemälde, Plastiken, Münzen von der Romanik bis zur Gegenwart
Franz Anton Maulbertsch – Andreas Brugger – Karl Caspar –
Berthold Müller-Oerlinghausen – Jan Balet – Marcel Dornier –
Julius Herburger
Zweitgrößte öffentliche Purrmann-Sammlung Deutschlands

Sommerausstellung
1. April bis 14. Oktober 2007: „Der Matisse-Schüler William
Straube. Ein Freund Hans Purrmanns aus der Pariser Zeit.“
Täglich geöffnet außer Montag von 10-12 Uhr und 14-17 Uhr
jeden Mittwoch 10 Uhr Führung, für Gruppen nach Vereinbarung
Tel. 07543/3410 oder 07543/2200

Rathaus-Foyer, Obere Seestraße 1
Besichtigung jeweils Montag bis Freitag 8.00 - 12.30 Uhr
Mittwoch 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr 
Bekanntgabe im „Montfort-Bote“ und in den regionalen
Zeitungen 




